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Wie würden Sie Ihr Studium beschreiben und was hat Ihnen besonders gut 
gefallen? 

Ich würde das Studium als abwechslungsreich bezeichnen, man bekommt die 
physikalisch-chemischen Grundlagen vermittelt, aber auch Hintergründe zu 
konkreten Prozessen der Halbleiterherstellung. Die verschiedenen Praktika dazu 
ergänzen das Studium gut, vor allem das Praxissemester ist eine tolle Möglichkeit in 
die Praxis einzutauchen. Mein Highlight war, dass ich einen Teil meines 
Praxissemesters in Malaysia absolvieren durfte. 

 

Wie hat Ihr Studium Ihre jetzige berufliche Tätigkeit geprägt? 

Das Studium hat mir über die Jahre eine systematische, analytische Herangehensweise 
an Probleme vermittelt, außerdem hat es mein Durchhaltevermögen bei komplizierten 
Aufgaben gestärkt. Ich konnte zudem meine Selbstlernfähigkeiten ausbauen, um 
mich beruflich selbstständig in neue Themenfelder einarbeiten zu können. 

 

Was sind die wichtigsten drei Kompetenzen in Ihrem Arbeitsalltag? 

Die Fähigkeit zur Entwicklung und Optimierung von Prozessen in sehr dynamischen 
Umgebungen ist essentiell, ebenso auch die Fähigkeit kreative Problemlösungen zu 
finden und umzusetzen. Für den persönlichen Erfolg ist Zeit- und Selbstmanagement 
ein wichtiger Skill, um den Überblick über alle Aufgaben und Projekte zu behalten. 
Als Dritten Punkt  würde ich Kommunikation nennen, arbeiten im Team erfordert viel 
Feingefühl bei der Kommunikation und bei der Arbeitsabsprache. Nicht selten liegen 
die Probleme nicht im technischen Bereich, sondern in der Kommunikation. 

 

Wenn Sie mit dem Wissen und der Erfahrung von heute Ihrem „Studierenden-ICH“ 
einen Tipp geben könnten, was würden Sie ihm raten? 

„Such dir wieder so tolle Freunde wie beim ersten Mal“ – Gemeinsam studiert es sich 
einfach leichter, ob in der Lern- & Prüfungsphase oder beim Feiern. Das Netzwerk hilft 
nicht nur während des Studiums sondern auch danach. Du wirst dich wundern, wem 
du aus dem Studium wieder begegnen wirst. 

Und: „Donnerstag Feiern gehen ist absolut immer eine gute Idee!“ 


